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Möbel mit  
einem Dreh
Möbel-Märit, Grenchen:  
gesund leben!
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Möbel-Märit-Inhaber Stefan 
Mumenthaler und Verkäuferin 

Serena Calafato demonstrieren 
die Bandbreite eines Himolla- 

Sofas: von entspannt liegen  
bis zur Aufstehhilfe.

Fotos: Foto Frutig
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Zum Möbelverkauf hat Stefan Mumenthaler nicht sofort 
gefunden. Nach einer kaufmännischen Lehre bei einem 
Anbieter von Carreisen und Brennstoffen, verschlug es 
ihn ins Tessin zu einem Hersteller von Stempeln und 
Schildern. Nach der Rekrutenschule war er für einen da-
maligen Solothurner Tanksäulenproduzenten in den Be-
reichen EDV und Personal tätig, bevor er von einem 
Spielwaren-Generalimporteur abgeworben und als stell-
vertretender Marketing- und Verkaufsleiter angestellt 
wurde. «Das war verbunden mit der Führung von drei 
Aussendienstmitarbeitenden, zu viel Verantwortung für 
einen 23-Jährigen», meint Mumenthaler heute selbst- 
kritisch. Zurück in Grenchen fand er eine Anstellung als 
Geschäftsführer eines Möbelgeschäfts, das sich auf 
2500 m2 einer leerstehenden Uhrenfabrik eingemietet 
hatte. Danach wurde er als Kreditsachbearbeiter und 

Leasingspezialist bei einer Bank tätig. Die Möbelbranche 
hatte ihn indes nicht losgelassen: 1990, mit 28 Jahren, 
machte sich Mumenthaler mit dem parallel zum Job in 
der Bank aufgebauten Möbel-Märit selbstständig.

Der Name «Möbel-Märit» klingt nicht nach dem, was es 
ist, nämlich ein Fachgeschäft mit hochwertigen Funktions
möbeln. Heute, nach 33 Jahren Bestehen, ist das Grench-
ner Unternehmen Möbel-Märit GmbH im zentral gelege-
nen Postmarkt-Gebäude eine etablierte Adresse am 
Jurasüdfuss.

Das «Probier-Paradies» für gesunde Funktionalität 
Ein Schwerpunkt im 1. Stock des «Postmarkts» sind Ma-
tratzen, Lattenroste, Betten, Duvets und Bettwäsche – 
alle von Schweizer Herstellern wie roviva, Dorbena oder  

Wer Möbel sucht, die nicht einfach nur schön sind, sondern auch 
funktionell, ist bei Stefan Mumenthaler in Grenchen an der richtigen 
Adresse. Schweizweit einmalig im Möbel-Märit ist der Fabrikverkauf 
von Produkten namhafter Schweizer Hersteller.

Serena Calafato berät die Kundschaft auch auf Italienisch und Französisch.
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Tamara-R. Von Vorteil ist es, Zeit mitzubringen, denn 
Probeliegen und fachmännische Beratung gehören für 
Stefan Mumenthaler dazu. Nicht ohne Grund: «Ich bin 
Überzeugungsverkäufer, und es bereitet mir Genug- 
tuung, wenn ich das Leben meiner Kunden einfacher und 
gesünder machen kann.» Und tatsächlich ist nahezu je-
des Möbel – sei es Bett, (Büro-)Stuhl, Sofa oder Tisch – 
mit «überraschenden und schlauen» Funktionen ausge-
stattet, die vorgeführt sein wollen. Nehmen wir ein Sofa: 
Die Beine lassen sich wohltuend hoch lagern, während 
sich der Rücken passgenau an die einstellbare Rücken-
lehne schmiegt. Oder ein Bett: Die fast dreihundertjähri-
ge Erfahrung der schweizerischen roviva garantiert ge-
sunden Schlaf mit Matratzen für jeden Körper und 
Lattenrosten mit bis zu vier Motoren, die jede gewünsch-
te Position unterstützen oder sogar beim Aufstehen hel-
fen. Auch Relax-Sessel mit Massagefunktionen verfügen 
über Knöpfe im Sitzpolster oder über Handschalter zur 
Einstellung von gesunden Sitzpositionen oder eben für 
die Bedienung der Aufstehhilfe. 

Kundschaft mit Qualitätsbewusstsein
Zu den Kunden Mumenthalers gehören Menschen mittle-
ren Alters und Senioren. «Sie verfügen nicht nur über Zeit, 
sich beraten zu lassen, sondern auch über eine gewisse 
Kaufkraft und über Qualitätsbewusstsein», so Mumentha-
ler, der sich darüber freut, dass sich heute viele 80-Jähri-
ge gute zehn Jahre jünger fühlen als früher. Das führe 
dazu, dass dieses Kundensegment auch im fortgeschrit-
tenen Alter neue Möbel kauft und auf hohe Qualität setzt. 
«Auf gewisse Produkte mit zwei Jahren Herstellergarantie 
– etwa Lattenrost-Motoren – kann ich problemlos zehn 
Jahre Garantie gewähren. Das Resultat: «Die Kundschaft 
ist zufrieden und kommt wieder zu uns.» Mumenthaler re-
sümiert: «Wer erholt ist, hat mehr Energie!»

«Wer erholt ist,  
hat mehr Energie!»

Während in den Geschäftsräumlichkeiten auf diversen 
Monitoren das Produktangebot beworben wird, setzt Mu-
menthaler ansonsten auf ganzseitige Inserate in regiona-
len Anzeigern und Tageszeitungen mit einem jährlichen 
Werbebudget von mehreren Zehntausend Franken. In der 
Pandemie weitete Mumenthaler seinen Aktionsradius er-
folgreich auf die ganze Schweiz aus. Er und sein Team, 
besonders seine Verkäuferin Serena Calafato, können die 
Beratungen auch in französischer und italienischer Spra-
che führen. Auf Wunsch werden Interessenten auch bei 
sich zu Hause beraten. Doch bereits vor der Pandemie 
fanden zahlreiche Kunden aus den Regionen Basel,  
Zürich, Bern und Wallis den Weg nach Grenchen. Immer 
zuvorderst steht die Kundenzufriedenheit und der «ser-

vice après vente». So werden Betten bei Bedarf für den 
neuen «motorisierten» Bettinhalt angepasst, die Garantie-
zeiten verlängert und allfällige Reparaturen innert Tagen 
beim Kunden ausgeführt oder entsprechender Ersatz ge-
liefert! «Und um zu wissen, ob alles den Erwartungen ent-
spricht, fragen wir beim Kunden immer nach», so Mu-
menthaler. 

Fabrikverkauf von Schweizer Herstellern
Die schweizweite Bekanntheit des Möbel-Märits ist 
zweifellos auch der Tatsache zu verdanken, dass der 
Fabrikverkauf von Produkten namhafter Schweizer Her-

Funktionelle Sessel und Sofas im grossen Verkaufsraum des Grenchner 
Postmarkt-Gebäudes.



24

WIRinfo Das Magazin für Schweizer KMU

Betten und Betteninhalte sind ein Schwerpunkt im Angebot des Möbel-Märits.

Im Fabrikverkauf werden z.B. Matratzen und Lattenroste mit  
33 bis 66 Prozent Rabatt angeboten.

steller ein weiteres Standbein von Mumenthalers Ge-
schäftstätigkeit ist. Die Qualitätsmatratzen, die Latten- 
roste und die Betten von roviva (feiert das 275-Jahr-Jubi-
läum!), Duvets und Kissen von Dorbena oder Bettwäsche   
Tamara-R stammen aus Überproduktionen oder Messe-
lagern und sind von einwandfreier Qualität. «Das muss so 
sein, denn als Geschäftsinhaber stehe ich hinter allen 
Produkten und bin Ansprechpartner für alle Kundenanlie-
gen.» Die Kontakte zu diesen Herstellern sind keine 
Selbstverständlichkeit, sondern das Resultat jahrelanger 

«pickelharter» Arbeit, so Mumenthaler über dieses 
landesweit wohl einzigartige Angebot.

Rabatte und WIR-Anteil
«Geschicktes Einkaufen gibt mehr Spielraum für eine kun-
denfreundliche Preisgestaltung», sagt Stefan Mumentha-
ler. Deshalb darf der Kunde im Fabrikverkauf zur Feier des 
33-Jahr-Jubiläums mit 33 bis 66 Prozent Rabatt rechnen. 
Mit dem WIR-System hat Mumenthaler vor knapp 40 Jah-
ren erste Bekanntschaft gemacht. Auch mit der Mö-
bel-Märit GmbH ist er seit der Gründung WIR-Partner. 
Grossen Wert legt Mumenthaler auf Preisgleichheit für 
CHF- und WIR-Kunden. «Neben den üblichen Rabatten 
können WIR-Kunden ab sofort mit einem WIR-Anteil von 
33 Prozent bezahlen!»

●● Daniel Flury

wirmarket.ch > Möbel-Märit
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